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Der Polizeiposten in Höngg hatte bisher durchgehende ÖfFnungszeiten von Montag
bis Freitag jeweils 0700 Uhr bis 1800 Uhr. Seit letztem Montag dem 11.- Juni 2012,
sind die Öffnungszeiten der Quartierwache Höngg drastisch reduziert: Montag und
Dienstag 0700-1230 Uhr, Mittwoch und Donnerstag 1230-1800 Uhr und am Freitag
0900-1600 Uhr.

In diesem Zusammenhang bitten wir den Stadtrat um die Beantwortung folgender
Fragen:

1. Was sind die Gründe der verkürzten ÖfFnungszeiten?

2. In welcher Form wurde diese Reduktion der Öffnungszeiten kommuniziert?

3. Wurde die Quartierbevölkerung um ihre Meinung gefragt, ob die reduzierten Öff­
nungszeiten akzeptierbar sind?

4. Wie hat sich der Mannschaftsbestand in Stellenprozenten verändert?

5. Ist Höngg die einzige Quartierwache, deren Zeiten so drastisch verkürzt werden?
Bitte um Auflistung der Öffnungszeiten der anderen Quartierwachen und Regio­
nalwachen mit den allfälligen Veränderungen.

6. Ergibt die Schliessung eine Verlagerung der Arbeit auf die nächste Regionalwa­
che, beispielsweise auf die Regionalwache Industrie oder auf die Quartierwache
Altstetten?

7. Ist gewährleistet, wenn eine Person aus dem Kreis 10 in Altstetten Anzeige er­
statten will, diese nicht abgewiesen wird, wenn es sich um ein spezifisches Kreis­
10-Anliegen handelt?

8. Um welchen Betrag lassen sich die Kosten reduzieren? Ist die Kostenreduktion
im gleichen Verhältnis wie die Reduktion der Leistung?

9. Die Quartierwache Wipkingen wurde bereits geschlossen. Ist der Stadtrat der
Meinung, dass eine Quartierwache für drei Quartiere (Wipkingen, Höngg und Rü­
tihof) genügt, wenn sie nur halbtags offen ist?

10. Der Kreis 10 hat rund 35'000 Einwohner. Kann der Stadtrat eine Gemeinde oder
Stadt in der Schweiz nennen mit vergleichbarer Einwohnerzahl, die nur einen Po­
Iizeiposten hat, der halbtags geöfFnet ist?


